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[J -2620 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
, . '. 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. HAIDER, PROBST· 
an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend die Lenkerprüfungsreform 1987 

An der heurigen Lenkerprüfung~reform wurde wiederholt kritisiert,daßdadurch 

die Ausbildung auf den Prüfungs stoff selber ~ingeschränkt wird. Denh der 

Prüfling bekommt schon vor der Prüfung mehrere Fragebog~n mit den möglichen 

Prüfungsfragen ausgehändigt. 

Darüberhinaus erfolgt durch die Lenkerprüfungsreform angeblich auch ein Zurück­

dr~ngen der Kraftfahrzeugtechnik, weil die diesbezüglichen Fragen gegenüber 

dem allgemeinen Fahrverhalten deutlich in den Hintergrund treten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bunde~minister 

für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die 

A nf rag e : 

1. Ist mit, der LenkerprUfungsreform 1987 eine Einschränkung der Ausbildungs­

inhalte auf den PrUfungsstoff selber verbunden? 

2. Wenn ja, wie stehen Sie zu dieser Entwicklung? 

3. Ist bei der LenkerprUfungsreform eine Verschiebung der Gewichtung zwischen 

allgemeiner Kraftfahrzeugtechnik und sonstigen PrUfungsfragen vorgesehen 
lind wip wirr! dies bearUndet ? 
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